aa 
Ihtelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligeng⸗Comtoir im Bosthause, 


C00. Dienftag, den 11. März 1845. 


Angekommene Fremde vom 8. Maͤrz. 

Hr. Def, v. Salkowski a. Kriewen, l. Muͤhlenſtr. Nr. 4. Hr. Amtm. Krie⸗ 
ger a. Rudnik, l. St. Martin Nr. 19.; Hr. Gutsb, v. Raczynski a. Nochowo, Hr. 
Landwirtb Laſzezewski a. Jezewo, l. im Bazar; Hr. v. Grimſtein, Lieut. im 18. 
Inf.⸗Reg. a. Gneſen, Hr. Kaufm. Schülke a. Stettin, die Hrn, Gutsb. v. Loſſow 
a. Koſten, v. Blociſzewski a, Smogulee, v. Skarzynski a, Splawle I. im Hötel 
de Baviere; Hr. Gutsb. v. Olſzynski a. Zawady, Hr. Domainen-Amts⸗Aktuar 
v. Czamanski a. Jerka, l. im ſchwarzen Adler; Hr. Aktuar Kempf a. Gneſen, l. 
im Eichkranz; Hr. Gutsb. v. Brodowski a. Pfary, Hr. Beamter Kozkowski a. Nies 
ſzawa, Hr. Stud. v. Grabowski a. Berlin, Hr. Rendant Dattler a. Bromberg, 
Hr. Wagenfabr. Hoͤdt a. Samter, I. im Hötel de Berlin; Hr. Gutsp. Bittcher 
a. Ulanowo, Hr Kreis⸗Chirurg Brodſack a. Mikostaw, Hr. Guͤter-Agent Schoͤ⸗ 
ning a. Buk, l. im Hötel de Dresde; Hr. Gutsb. v. Trzaska aus Chwalineinek, 
Hr. Baubeamter v. Studzinski a. Stettin, Hr. Handelsm. Bungener a. Groͤnebach, 
J. im weißen Adler; die Hrn. Kaufl. Heinen a. Barmen, Schilde und Lawrence a. 
Berlin, I, int Hötel de Rome; Hr. Maurermeifter Kerber a. Schroda, l. im Reh; 
Hr. Juſtiz⸗Kommiſſ. v. Karczewski a. Rogaſen, die Hrn. Gutsb. v. Cieſielski aus 
Bikawy, Wyſocki a. Popowko, Cieſieski a. Raczkowo, l. im Hötel de Cracovie, 


Vom 9. März. i 
Hr. Kaufm. Bieſchky aus Danzig, l. in der goldnen Gans; die Hrn. Kaufl. 
Bramſtedt aus Stettin, Neuſſel aus Bremen, Reinhardt aus Berlin, Schwirkus a. 
Breslau, die Hru. Gutsb. Bandelow aus Dobrzyca, Bandelow aus Latalice, l. im 
Hötel de Rome; die Hrn. Gutsb. Mügel aus Przependowo, v. Bodzimski aus 


NN 


Klecko, Hr. Lehrer Mulatowski aus Wreſchen, Hr. Kaufm. Sieckel aus Fraukfurt a. 
O, l. im Hötel de Paris; Hr. Spitzenhaͤndler Köhler a. Raſchau, Hr. Galanterieh. 
Titius aus Berlin, l. in der Stadt Glogau; Hr. Kaufm. Aronſohn a. Berlin, Hr. 
Guts b. v. Moſzezenski aus Jeziorka, l. im Hötel de Vienne; die Hrn. Gutsb. v. 
Nieſwiaſtowski aus Skupia, v Sobierajski a. Kopanina, v. Zöltowski a. Kaſinowo, 
v. Niemojewski aus Jelino, Gebr. v. Krzyzanowski aus Dzieczmarki, v. Szoldrski 
aus Popowo, l. im Bazar; die Hrn. Kaufl. Schokken und Leoſſohn aus Rogaſen, 
Roſenberg aus Liſſa, Pehl a. Samoczyn, Loͤwenthal a. Budzin, Zippert a. Gneſen, 
die Hrn, Gutsb. Graf Grabowski a. Grylewo, Nehring a. Sokolnik, o. Rogalinski 
aus Piersko, l. im Hotel de Saxe; Frau Gutsb. v. Zablocka a. Gwiazdowo, Hr. 
Gutsp. Mükowski aus Kunowo, l. im ſchwarzen Adler; Hr. Wiethſchafter Fiebel a. 
Gratz, l. im Eichkranz; Hr. Gutsb. v. Czapski a, Piekary, l. im Hötel de Ham- 
bourg; die Hrn. Gutsb. v. Wilkonski aus Wapno, o. Zaborowski a. Nowiec, l. in 
der großen Eiche; die Hen. Gutsb. Kurz aus Konojady, Szeliski aus Baranowo, 
Hr. Landſchafts⸗Adminiſtrator Baranowski aus Sedzin, Hr. Wirthſch⸗Jnſp. Engel 
aus Turkowo, Hr. Commiſſ. Schmidt aus Luwica, l. im Hôtel de Dresde; Hr. 
Königl. Oberförſter b. Gizyckt a. Boruſzynko, Hr. Def. Kunau aus Dakow, die Hrn. 
Grunwald aus Mſzyſzewo, Dobiejewski a. Cerekwica, Frau Gutsb. v. Ehrenberg a. 
Mur. Goslin, l. im Hötel de Berlin; Hr. Gutsb. v. Radonski aus Ninino, die 
Hrn. Kaufl. Erler u. Zeizig a. Breslau, Hr. Apoth Batz a. Croſſen, l. im Hotel 
de Baviere; Hr. v. Boyrſch, Lieut. a. D., aus Breslau, l. im Hötel de Tyrole; 
die Hrn. Def. Koztowski aus Piotrkowice, Maczkowski aus Jaſin, Hr. Handelsm. 
Elsner a. Moſchin, l. im Araber; Hr. Rentier v. Zarlinski a. Jeziorki, Hr. Gutsp. 
Niclas ans Dobieſzewko, Hr. Oek. Krauſe aus Mikuſzewo, Hr. Kaufm. Noſenthal a. 
Warſchau, l. im weißen Adler. f 


a a 


— 


1) Höherer Beſtimmung zufolge ſollen die im Birnbaumer Kreiſe belegenen Dos 
mainen-Vorwerke Großdorf, Dzisceline und Mittenin ne, nebſt Brenneret 
und Brauerei, Krugverlag, Ziegelei, Fiſcherei und einigen Naturalien, auf 24 hin⸗ 
tereinander folgende Jahre von Johannis c. bis dahin 1869, im Wege des offent⸗ 
lichen Meiſtgebotes verpachtet werden. N 

Die Vorwerke liegen unmittelbar neben der Stadt Birnbaum und der 
Warthe, z Meile von der Derlin-Pofener Chauſſee, 3 Meilen von Schwerin, 4 
Meilen von Drieſen, 2 Meilen von Zirke, und beſtehen aus eiuem Areal von 


49 Morgen 72 R. Gärten, 5 
2028 „55 Acker, 1 
zweiſchnittiger Wieſen, 


234 25 18 ⸗ 

82 150 = einſchnittiger Wieſen, 
409 102 raumer Huͤtung, 

14 * 28 Hof und Bauſtellen, 
249 - 106 - Unland, 


in Summa aus 3041 Morgen 1 fur, 


Die mit zu verpachtenden Seen haben einen Geſammt⸗Flaͤcheninhalt von 
259 Morgen 19 [JRufhen, und liegen ſaͤmmtlich innerhalb der Vorwerksgrenzen. 

An Juventarium wird außer den Saaten und der Beſtellung nichts mit 
verpachtet. . ARTEN f ö a 

Das Minimum der Pacht beträgt 3791 Rthlr. 18 Sgr. 6 Pf. incl. 12372 
Rthlr. Gold, und die beim Antritte der Pacht zu erlegende Caution 1500 Rthlr, 

Der Termin zur Verpachtung wird hiermit auf den 8. April c. Vormit⸗ 
tags 10 Uhr anberaumt und von dem gegierungs⸗Rathe Kretzſchmer im Seſſions⸗ 
Zimmer der unterzeichneten Regierungs-Abtheilung abgehalten werden. N 

Pachtluſtige haben ſich ſpaͤteſtens bis zum 1. April d. J. ſchriftlich oder per⸗ 
ſoͤnlich bei dem genannten ꝛc. Kretzſchmer oder bei dem Juſtitiarius des Collegii, 
Regierungs-Rath Seyferth, Über ihre Qualifikation zur Uebernahme der Pacht, 
insbeſondere über ihre Vermoͤgens Verhaͤltniſſe vollſtaͤndig auszuweiſen, widrigenfalls 
ſie zu der Licitation nicht zugelaſſen werden koͤnnen. Außerdem hat Jeder, welcher 
mitbieten will, bis zu dem letztgedachten Zeitpunkte eine Bietungs⸗Caution von 3500 
Rthlr. in baarem Gelde oder in inlaͤndiſchen, vollen Cours habenden Staatspapieren 
oder Pfandbriefen bei unferer Regierungs-Haupkkaſſe zu deponiren, welche fo lange 
bei derſelben verbleibt, bis des Herrn Geheimen Staats-Miniſters, Grafen zu Stol⸗ 
berg⸗Wernigerode Excellenz, welcher ſich bei Ertheilung des Zuſchlages die Wahl 
unter den drei Beſtbletenden vorbehalten hat, über die Perſon des künftigen Paͤchters 
entſchieden haben wird. ' WEHEN 

Die Bedingungen, Regiſter und Karte konnen vom 1. März c. ab täglich 

in unferer Regiftratur eingefehen werden; auch iſt ein Exemplar der Erſteren dem 
Domainen-Rentamte zu Birnbaum zur Mittheilung an ſich dort meldende Pacht- 
luſtige zugefertigt worden. 

Bemerkt wird noch, daß zur Uebernahme der Pacht ein disponibles Ver⸗ 
mogen von circa 20,000 Rthlr. erforderlich fein wird. N N 

Poſen, den 14. Februar 1845. 

Königliche Regierung; 
Abtheilung für die direkten Steuern, Domalnen und Forſten. 
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Aufgebot. 
Lande. und Stadt⸗Gericht zu 
Poſen, 

den 31. Januar 1845. 1 
Alle diejenigen unbekannten Perſonen, 
welche als Eigenthümer, Ceſſionarien, 
Pfandinhaber oder ſonſt Berechtigte Anz 
fprüche an die Spezial-Maſſe zu haben 
vermeinen, welche bei der Vertheilung der 


2) 


Kaufgelder, des in nothwendiger Sub 
haſtation verkauften Grundſtuͤcks der Mar⸗ 


tin und Magdalene Hoffmann'ſchen Ehe⸗ 
leute No. 19. zu Napachanie, mit der 
auf die aus dem in Sachen des Gott⸗ 
fried Hoffmann wider den Mitbeſitzer 
Martin Hoffmann am 13. Februar 1840 


ergangenen, laut Atteſtes vom 5. Juli 


1841 rechtskraͤftig gewordenen Erkennt⸗ 
niſſe, am 21. Oktober 1841. Rubr. III. 
No. 1. fuͤr den Gottfried Hoffmann ein⸗ 
getragenen Poſt von 124 Rthlr. nebſt Zin⸗ 
ſen zur Hebung gekommenen Summe 
von 140 Rthlr. 21 Sgr. 1 Pf. angelegt 
worden, werden hierdurch vorgeladen, ſie 
im Termine den 10. Juni 18 45 Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr vor dem Deputirten 
Ober⸗Landesgerichts-Aſſeſſor v. Crouſaz 
in unſerem Partheienzimmer bei Vermei⸗ 
dung der Ausſchließung anzumelden. 


3) Edictal⸗Citation. 


nieeznèj subhastacyi przedang. 


Auf dem 


Wezwanie, 
Krölewski 84d Ziemsko- 
miejski w Poznaniu 
2 dnia 31. Stycznia 1845. r. 
W ksiedre hypoteczı: 6j posiadlosci 


Marcina Hoffinana i Zony jego Ma- 


gdaleny W Napachaniu pod liczba 19. 
ele zahy potekowauo pod dniem 
Pazdziernika 1841. r. w dziale 
III. Nr. 1. 2 wyroku w sprawie Gott- 
fryda Hoflmana przeciwko Marcinowi 
Hoffmanowi wspolulascicielowi pod 
dniem 13. Lutego 1840. r. zapadlego, 
ktöry podlug attestu z dnia 5. Lipca 
1841, stalsig prawomocnymdla Gott- 
fryda Hoffmana 124 tal. 2 prowizyz. 
Posiadlosé rzeczona zostala drogako- 
Przy 
podziale summy kupna za nie przy- 
padlo na summe wspomniong 140 
tal, 21 sgr. 1 fen. zZ taze summg 
zaloz ono masse specya ug a wszyscy, 
ktörzy do takowej jako wiasciciele, 
cessyonaryusze, posiadacze zastawu, 
lub inni posiadacze pretensye jakie 
miec sadga, way wajg sig ninie)szem, 
aby sig z takowemi w terminie dnia 
10, Czerwca 1845. przed Ur. 


Crousar, Assessorem wyZszego Sadu 


Ziemskiego, o godzinie 11. zrana 


w izbie naszéſstron pod uniknieniem 


Wylaczenia Seel, 


Zapozew.edyktalny. Na posiadlo- 


zu Kempen sub No. 341. belegenen sci w Kempnie pod Nr. 341. bedace, 
Grundſtücke iſt Rubrica III. No. 1. für zahypotekowane w Rubryce III. pod 
die Johanna Czierpka ein Erbtheil aus Nr. r. dla Joanny Cierpki talarow 70, 
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der Gottfried Czierpka'ſchen Nachlaßſache 
per 70 Rthlr. ex decreto vom 8. Otto— 
ber 1830 auf Grund des Erb-Rezeſſes 
vom 15. Junk ej. a, eingetragen. Das 
diesfaͤllige Dokument iſt verloren gegan⸗ 
gen und ſoll jetzt amortiſirt werden. Es 
werden daher alle diejenigen, welche an 
dieſe Poſt und das daruͤber ausgefertigte 
Document nebſt Recognitionsſchein vom 
8. Oktober 1830, als Erben der Johonna 
Czierpka, als Eigenthuͤmer, Ceſſiona— 
rien, Pfand oder ſonſtige Briefs-Inha⸗ 
ber Anſpruͤche zu haben vermeinen, aufs 
gefordert, letztere binnen drei Monaten 
geltend zu machen, ſpaͤteſtens aber in dem 
auf den 30. Mai d. J. vor dem Herrn 
Aſſeſſor Carqueville anſtehenden Termine 
anzumelden, widrigenfalls fie die Amor: 
tiſation der gedachten Urkunde, Praͤklu⸗ 
ſion mit ihren Anfprüchen auf das ge⸗ 
dachte Grundſtuͤck und Auferlegung eines 
ewigen Stillſchweigens zu gewaͤrtigen 
haben. Sch 
Kempen, den 31. Januar 1845. 

Königl. Lands und Stadtgericht. 


4) Der noturaliſirte Hirſch Lewin 
Hirſchberg ans: Czarnikau und die Ernes 
ſtine Nauenburg ebendaher, haben mit⸗ 
telſt Ehevertrages vom 6. Januar 1845 
die Gemeinſchaft der Güter und des Er— 
werbes ausgeſchloſſen, welches hierdurch 
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Schönlanfe, den 10. Februar 1845. 
Königl. Land- und Stadtgericht. 


jako scheda jéj z pozostato$ci po Bo- 
gumirze Cierpce, W moc dekretu 
2 dnia 8. PaZdziernika 1830. roku i 
dzialow 2 dnia 15. Czeru ca tego sa- 
mego roku. Dokument tyczacy sig 
te] summy zagingl i teraz ma bydz 
umorzony. Wszyscy ci, ktörzy do 
téj summy lub do dokumentu tego 
wraz 2 wy kazem hypotecznym 2 duia 
8. Pazdziernika 1830. r. jako sukces- 
sorowie Joanny Cierpki, jako * lasci- 
ciele, cessyonaryusze, zastawnicy lub 
inni pretendenci, roszezg sobie pra- 
uo, niniejszem sie wzywajg, aby 
ostatnie 3 przeciggu 3miesigcy udo- 
wodnili, lub tez najpoZniej w termi- 
nie duia 30. Maja r. b. przed As- 
sessorem Ur, Carqueville zameldo- 
wali, w przeciwnym razie bowiem, 
amortyzacya rzeczonego dokumentu, 
prekluzya ich rzeezywistych pretensyj 
do tEjZe posiadtosci inakaz wiecznego 
milczenia nastapi. 

Kempno, dnia 31. Styczuia 1845. 
Krol. Sad Ziems ko- miejski. 


Podaje sie niniejszem do publi- 
cznéj wiadomosci, Ze naturalizowany 
Hirsch Lewin Hirschberg z Czarn- 
kowa i Ernestina Nauenburg ztamtad, 
kontraktem przedslubnym 2 dnia 6. 
Stycznia 1845. wspölnosé majgiku i 
dorobku wylgezyli. 

Trzcianka, dnia 10. Lutego 1845. 
Krol. Sad Ziemsko-mieyski, 


— 
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3) Der Barbier Joſeph Miloſiewicz 
und die unaverehelichte Antonina Otocka, 
beide in Görchen wohnhaft, haben mittelſt 
Ehevertrages vom 24. Januar d. J. die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur of⸗ 
fentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Rawiez, am 11. Februar 1845. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


6) Bekanntmachung. Die Amts, 
Caution des bei dem unterzeichneten Ges 
richte als Huͤlfs-Exekutor und Bote ans 
geſtellt geweſenen Carl Berndt, im Be: 
trage von 10 Rthle. 12 Sgr. 6 Pf. ſoll 
frei gegeben werden. Es werden daher 
alle diejenigen, welche an dieſe Caution 
Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch 
aufgefordert, ſolche in dem auf den 2. 
April 1845 Vormittags um 9 Uhr 
in unſerm Gerichtslokale hierſelbſt vor 


dem Herrn Lands und Stadtgerichts⸗-Rath 


Straßburg anſtehenden Termine anzu⸗ 
melden und glaubhaft nachzuweiſen, wi⸗ 
drigenfalls ſie mit ihren Anfprüchen an 
die Caution praͤcludirt und blos an die 
Perſon des Schuldners werden verwieſen 
werden. 

Schönlanke, den 13. Februar 1845. 


Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


—ů — 
Bekanntmachung. Das Kb: 
nigliche Land, und Stadtgericht hier hat 
am 5. Februar d. J. offentlich bekannt 
gemacht, daß die Grundſtücke des vor: 
maligen Landſchafts-Rendanten Julius 
Vetter, Vorſtadt Graben No, 31. 


Kwietnia 1845, 


Podaje sie niniejszem do wiado- 


mos ci publieznéj, Ze Jözef Milosie- 


wicz golibroda iniezame2ua Antonina 
Otocka, obaj w miejskiej Görce a- 
mieszkali, kontraktem przedslubnym 
2 dnia 24 Stycznia r. b. wspolnos& 
majatku i dorobku wylaczyli, 
Rawicz, dnia ır, Lutego 1845, 
Krol. 84d Ziemsko-miejski, 


Obwieszezenie, Kaucya urze do- 
wa bylego exekutora Pomocnego i 
woZnego przy Sadzie podpisanym, 
Karola Berndt, w ilogci 10 tal. 12 sgr. 
6 fen, ma bydz wydana. Wzywaja 
Sig przeto wszyscyci, ktörzyby do kau- 
cyirzeezon&jpretensye zakladad mieli, 
aby takowe w terminie dnia 2. 
o godzinie 9. 
zrana w sadowni naszej pred Ur. 
Strassburg Sedzia wyznaczonym, po- 
dali i udowodnili, wrazie Przeciwnym 
bowiem z pretensyami swemi do kau- 
eyi wykluczeni i do osoby dluznika 
Przelazani zostang. f 


FTrcianka, dnia 13. Lutego 1845. 


Kröll. Sad Ziemsko-miejski, 
Obwieszezenie. Tutejszy ‚Krol, 


Sad Ziemsko miejski obwiescił w dniu 
5. Lutego r. b., ze grunta bylego 


Rendanta Ziemstwa Juliusza Vetter, 
polo2one tu na przedmiesciu Grobla 
und Nr. 31. 132. w terminie 30. Kwietnia 
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32. bierſelbſt, in termino den 30. April 
d. J. an ordentlicher Gerichtsſtelle ver⸗ 
kauft werden ſollen. Mik Bezug hierauf 
machen wir bekannt, daß dem Käufer 
dieſer Grundſtucke von dem Kaufgelder⸗ 
percipiendo des landſchaftlichen Kredit⸗ 
verbandes des Großherzogthums Poſen 
bis zum Betrage von 11,000 Kthlr. 
reſp. 4400 Rthlr. und 6600 Rthlr. auf 
die einzelnen Grundſtücke gegen 34 pro 
Cent jaͤhrlicher Zinſen geſtundet werden 
ſollen, wenn dieſe Summe zur erſten 
Hypothekenſtelle eingetragen und in zehn⸗ 
jährlichen Raten abgetragen wird, daß 
dem Käufer aber auch freiftehen ſoll, das 


ihm zu ſtundende Kapital zu amortiſiren, 


und in dieſem Falle außer den lanfenden 
34 Procent Zinſen auch noch 33 Procent 
zum Amortiſations-Fonds zu zahlen. 
Das Naͤhere in dieſer Beziehung und 
die ſonſtigen Bedingungen koͤnnen in der 
Regiftratur des Königlichen Land- und 
Stadtgerichte hierſelbſt eingeſehen werden. 
Poſen, den 25. Februar 1845. 
Provinzial-Landſchafts⸗Di⸗ 
rektion. 


r. b w zwykiymlokalu szdowym maja 
bydZsprzedane, Przy odwolaniusig 
do tego obwieszezenia oglaszamy ni- 
niejszem, Ze nabywcy tych grüntöw 
pozostawiajg sig 2 czesci summy 
kupna Towarzystwu Kredytowemu 
Ziemskiemu przypadajgc&j 11, 000 tal. 
resp. 4, 400 i 6,600 tal, na kazdym 
2 osobnä gruncie, za oplatg od nich 
33g rocznejprowizyi,pod warunkiem, 
azeby te summy byly zabezpieczone 
na pierwszem miejscu hypotecznem 
i splacone w dziesigciu rocznych ra- 
tach. Wolno takze kupujgcemu ka- 
pital zostawié sig majacy uatomiast 
amortyzowaC i w tym przypadku 
opröcz 335 oplaca& sig ma gcychbie- 
Zacych prowizyj, placié jeszcze 31% 
do funduszu amortyzacyjnego. 

 Szczegöly dotyczace i inne warunki 
mogg hy dz prꝛejrzane w Registraturze 
tuiejszego Sadu Ziemsko miejskiego, 


Poznan, dnia 25. Lutego 1845, 
Dyrekcya Prowfncyalna 
Ziemstwa. 


8) 


Von der Allg. Gewerbe⸗Ordnung und dem Entſchaͤdigungs⸗Geſetz zu derſelben 


vom 17. Januar d. J. iſt ein feparirter Abdruck in Oktapformat veranſtaltet wor⸗ 
den, welcher bei den Poſt-Anſtalten zum Preiſe von 1 Sgr. abgelaſſen wird. 


Berlin, den 17. Februar 1845. 


Debits⸗Comtoir der Geſetzſammlung. 


90 


So eben iſt erſchienen und bei Gebr. Scherk in Pofen vorraͤthig: Die ka⸗ 


tholiſche Kirchenreform, Monatsſchrift, herausgegeben von A. M. Müller, unter 
Mitwirkung der Herren Czerski und Ronge. 12 Hefte jährlich, Preis 1 Kthlr. 


— 


— — — 
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10) W ksiegarni W. Stefans kiego w Poznaniu co tylko wyszedi po- 
szyt II. Obrony prawdy, 
— — — 

11) Es hatsich das Gerücht verbreitet, als hätte jeh meinem ältesten Freunde, 
dem Herrn Joseph v. Fiialkowski, dessen Rath, Anhänglichkeit und 
unermüdlicher Thätigkeit ich so viel verdanke, mein Vertrauen entzogen. 
Ich halte es sowohl dieses würdigen Mannes, als meinetwegen für Pflicht, 
öffentlich zu bezeugen, dass dieses Gerücht ein falsches, dass meine Ver- 
hältnisse zu Herrn v. Fiiatkowski sich nicht im geringsten verändert haben, 
und dass, wenn ich in Beziehung auf Aenderung in Verwaltung meiner 
Güter etwas beschlossen habe, dies nur auf seinen Rath und mit seiner 
Zustimmung geschehen ist, Ich wünsche, dass diese Paar Worte Jeden 
von meiner Freundschaft, Hochschätzung und Dankbarkeit gegen den 
Herrn v. Fiialkowski überzeugen mögen, 

Posen, den 8. Februar 1845. Titus Dzialy ski. 
12) Nachlaß ⸗Auktion Montag den 17. und Dienſtag den 18. Maͤrz, Vor⸗ 
mittags von 10 und Nachmittags von 3 Uhr ab, ſollen in dem Hauſe No. 4. am 
Sapiehaplatz und Magozin⸗Straßen⸗Ecke, verſchiedene Moͤbels, Silberzeug, Porz 
zelan, Glas, Waͤſche „Betten, Kleidungsſtuͤcke, mehrere Bücher, juriſtiſchen und 
belletriſtiſchen Inhalts, Haus- und Kuͤchengeraͤthſchaften, nebſt verſchiedenen an⸗ 
deren Gegenftänden an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Zahlung in Preuß. 
Courant verſteigert werden. Anſchüͤtz, 

Hauptmann a. D. u. Kdnigl. Auktions⸗Komm. 


13) Meine chemiſch⸗elaſtiſchen Streichriemen und prismatiſch⸗magnetiſchen Schaͤr⸗ 
fer find zu Fabrikprelſen zu haben bei dem Bandaglſten J. Goldberg, Waſſer⸗ 
Straße No. 4. J. P. Goldſchmidt in Berlin. 


14) Neue Flügel⸗Pianoforte, für deren Güte und Dauer ich die ausgedehnteſte 
Garantie leiſte, ſtehen ſtets bei mir zu moͤglichſt billigem Preiſe zum Verkauf. 
Carl Ecke, Inſtrumentenbauer, Bergſtr. No, 8. der Poſthalterei gegenüber, 
Gleichzeitig habe ich zum Verkauf ein altes Pianoforte im feſten Preiſe 
zu 40 Rthlr, 


15) Kl. Gerber⸗Straße No, 10/11. find 2 Wohnungen von 4 und 5 Zimmern 
mit oder ohne Stallung vom 1. April c. ab zu vermiethen. Poſen, im März 1845, 


— — — — 


